
1. Anderungssatzung zur SaEung über die Abwasserbeseitigung und
den Anschluss an die öffenüiche Abwasserbeseitigungsanlage

des Abwasseraveckverbandes "Eisleben - Süßer See"
Abwasserbeseitiqunossatzunq

Auf Grundlage der §§ 6, 8, 9, 14 und '16 des GeseEes über kommunale Gemeinschaftsarbeit
(GKG LSA) in der Fassung der Bekanntmachung vom 26. Februar 1998 (GVBI. LSA S. 81), zuletä
geändert durch das Gesetz vom 14.O7.2020 (GVBI. LSA S.384,) in Verlcindung mit §§ 8, 45 und
99 des Kommunalverfassungsgeselzes des Landes Sachsen-Anhalt (KGV-LSA) vom 17.06.2014
(GVBI. LSA 2014 S. 288), in der Fassung der Bekanntmachung des Gese2es zur Reform des Kom-
munalverfassungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt und zur Fortentwicklung sonstiger kommu-
nalrechtlicher Vorschriften (Kommunalrechtsreformgesetz) vom 17.06.2014 (GVBL.LSA vom
26.06.2014 S. 288) zuletä geändert durch Gesetz vom 21.04.2023 (cVBl. LSA S. 209), den

§§ 78ff des Wassergesetzes des Landes Sachsen-Anhalt, WG LSA) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 16.03.201 1 (GVBI. LSA 201 I S. 492), zuletzt geändert durch GeseE vom 07 .O7 .2O2O
(GVBI. LSA S. 372,374) - in der dezeit gehenden Fassung - hat die Verbandsversammlung des
Abwasserzlveckverbandes ,,Eisleben - Süßer See" in ihrer Sitzung am 16.10.2023 folgende
1. Anderung der Abwasserbeseitigungssatzung beschlossen:

26. § 15 Abs. 6 nicht über eine vollständig dichte Sammelgrube verfügt bzw. den Dichtheits-
nachweis nicht erbringt;

28. § 15 Abs. 4 das Entsorgungsfahrzeug nicht ungehindert an- und abfahren kann;

Artikel 2
§ 25 wird wie folgt neu gefasst und eingefügt

§ 25 Sprachliche Gleichstellung

Alle Personen- und Funktionsbezeichnungen in dieser Satzung werden verallgemeinernd verwendet
und beziehen sich auf alle Geschlechter.

Artikel 3
§ 26 wid wie folgt neu gefasst

§ 26 lnkrafttreten

Diese erste Anderungssatzung der Abwasserbeseitigungssatzung tritt am Tag nach lhrer öffentli-
chen Bekanntmachung in Kraft

Lutherstadt Eisleben, 17 .1O.2023

/
Gim Siegel
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x1xVe ndsgeschäftsführer

Artikel I
§ 23 Absatz 1.) Nummer 26. und 28. werden wie folgt neu gefasst


